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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Bitcoin-Betrug" "Tankbetrug" "E-Scooter nicht versichert"
"Leichtverletzter bei Unfall" "Wildunfall" "Geschwindigkeitskontrollen"

Bitcoin-Betrug

Altmarkkreis Salzwedel, März – April 2024

Ein 63jähriger Mann aus dem Altmarkkreis entdeckte im März im Internet eine Bitcoin-Trading-Anzeige, auf die er sich
meldete und dann zunächst 250 Euro auf einer Plattform überwies. Später wurde er darüber informiert, dass diese 250 Euro
inzwischen auf einen mittleren fünfstelligen Betrag angewachsen wäre. Diesen Betrag könnte ihm aber nur ausgezahlt
werden, wenn er diesen Betrag zuvor auf ein Electrocoin-Konto überweisen würde, was der Mann dann auch tat. Danach
brach jeglicher Kontakt ab, so dass das Geld verloren war.

Das sollten Sie wissen, wenn Sie Online-Trading nutzen

Ungewöhnlich hohe Gewinne mit wenig Einsatz, sollten immer misstrauisch machen.

Seien Sie misstrauisch, wenn die Investitionen in Kryptowährungen getätigt werden sollen.

Banken und Sparkassen gehen nicht direkt auf Kunden zu, um sie zum Online-Trading zu bringen.

Informieren Sie sich über die Trading-Plattformen, bevor Sie sich anmelden oder Geld überweisen. - Nutzen Sie dafür
z. B. die Unternehmensdatenbank der BaFin (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht)

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Fragen Sie notfalls bei der offiziellen Plattform nach, wer der Händler ist.

Geben Sie keine sensiblen Daten preis – wie Zugangsdaten zum Online-Banking oder zum Depot.

Befürchten Sie Opfer geworden zu sein? Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer örtlichen Polizei!

 

https://www.bafin.de/DE/PublikationenDaten/Datenbanken/Unternehmenssuche/unternehmenssuche_node.html


Tankbetrug

Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 22.04.2024, 15:50 Uhr

Der Polizei wurde am Montagnachmittag ein Tankbetrug in Salzwedel gemeldet. Hier hatte ein BMW-Fahrer an einer
Tankstelle getankt und den Kraftstoff dann nicht bezahlt. Eine Polizeistreife konnte den BMW dann gegen 17:00 Uhr auf der
Karl-Marx-Straße feststellen und stoppen. Bei der Kontrolle wurde dann festgestellt, dass der 30jährige Fahrer nicht im Besitz
einer gültigen Fahrerlaubnis war. Zudem war das Fahrzeug auch nicht versichert. Schließlich reagierte auch noch ein
Drogentest positiv auf Amphetamine und Kokain, woraufhin sich der Mann einer Blutprobenentnahme unterziehen musste.
Nun muss er sich in diversen Strafverfahren verantworten, unter anderem wegen Tankbetrugs, Fahren ohne Fahrerlaubnis
und Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz.

 

E-Scooter nicht versichert

Klötze, Bahnhofstraße, 22.04.2024, 23:30 Uhr

Ein 18jähriger geriet am Montagabend mit seinem E-Scooter in Klötze auf der Bahnhofstraße in eine Verkehrskontrolle. Im
Zuge der Kontrolle stellten die Beamten fest, dass an dem Gefährt noch immer das Versicherungskennzeichen aus dem
vergangenen Jahr angebracht und deshalb nicht mehr gültig war. Eine gültige Versicherung für den E-Scooter konnte er
deshalb nicht nachweisen. Die Weiterfahrt wurde ihm untersagt und ein Strafverfahren wegen des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz eingeleitet.

 

Leichtverletzter bei Unfall

Wendischbrome – Nettgau, K1119, 07:25 Uhr

Am Dienstagmorgen war ein 44jähriger mit einem Nissan auf der K1119 von Wendischbrome in Richtung Nettgau
unterwegs. Bei Gegenverkehr geriet er auf der schmalen Straße auf den Seitenstreifen, wobei er ins Schleudern kam, sich
drehte und mit dem 36jährigen VW-Fahrer aus dem Gegenverkehr kollidierte. Der Nissan-Fahrer wurde dabei leicht verletzt
und kam zur Behandlung in ein Krankenhaus. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt
werden. Der Sachschaden liegt im unteren fünfstelligen Bereich. 

 



Wildunfall

Apenburg – Winterfeld, L1, 22.04.2024, 20:35 Uhr

Auf der L1 von Apenburg nach Winterfeld war am Montagabend eine 64jährige mit einem Skoda unterwegs, als sie eine
unerfreuliche Begegnung mit einem Reh hatte, welches plötzlich über die Fahrbahn wechselte. Einen Zusammenprall mit
dem Tier konnte die Frau nicht mehr vermeiden. Die Kollision endete für das Reh tödlich. Am Skoda entstand ein nicht ganz
unerheblicher Sachschaden im mittleren vierstelligen Bereich.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Ahlum, Braunschweiger Straße (B248), 22.04.2024, 08:00 -11:45 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle auf der B248 in Ahlum mit Fahrtrichtung Rohrberg wurden gut 290 Fahrzeuge
gemessen. Dabei verstießen 17 Fahrer gegen die innerorts zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Diese werden
demnächst einen Bußgeldbescheid ins Haus bekommen.

Letzlingen, Jävenitzer Straße (B71), 21.04.2024, 09:00 – 13:30 Uhr

Am Sonntag wurde in Letzlingen mit Fahrtrichtung Gardelegen die Geschwindigkeit gemessen und dabei die Einhaltung der
innerorts erlaubten 50 km/h überprüft. An diesem Tag passierten 430 Fahrzeuge die Messstelle. 41 Fahrer hielten sich nicht
an die Geschwindigkeitsvorgabe und waren zu schnell unterwegs. Sie müssen nun mit einem baldigen Bußgeldbescheid
rechnen.
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